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Medienmitteilung 

 

Strategie gegen eingeschleppte Problempflanzen wird umgesetzt 

 

Solothurn, 12. März 2013 – Die Regierung hat die von der Arbeitsgruppe 

„Neobioten“ erarbeitete Strategie zur Eindämmung und Bekämpfung 

von invasiven Neophyten verabschiedet und die Arbeitsgruppe beauf-

tragt die Umsetzung der Strategie, die Zusammenarbeit aller Akteure 

sowie die Information der Bevölkerung im Kanton Solothurn zu 

koordinieren. Invasive Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die nach 

1492 n.Chr. eingeschleppt wurden und die sich so rasch ausbreiten, dass 

sie einheimische Pflanzen verdrängen oder Mensch, Tier, Umwelt oder 

sogar die Infrastruktur gefährden. Detaillierte Informationen findet 

man im Internet unter www.arten-ohne-grenzen.ch. 

 

Auch im Kanton Solothurn haben sich verschiedene invasive Neophyten 

angesiedelt. Die von der Arbeitsgruppe erarbeitete Strategie gibt Bekämpfungs-

ziele für die wichtigsten Problempflanzen vor und zeigt mögliche Massnahmen 

zur Eindämmung und Bekämpfung auf.  

 

Die Bekämpfung von Problempflanzen soll dort gezielt erfolgen wo Schutzgüter 

(z.B. Gesundheit der Bevölkerung, Artenvielfalt, Hochwasserabfluss) bedroht 

sind. Die Strategie hat zum Ziel, bestehende Bemühungen zur Bekämpfung 

respektive Eindämmung und die zur Verfügung stehenden Ressourcen effizient 

einzusetzen und eine möglichst grosse Wirkung zu erzielen. Es werden auch 
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Gebiete bezeichnet, wo die Umsetzung von Bekämpfungsmassnahmen Priorität 

hat.  

 

Mithilfe der Bevölkerung ist gefragt 

Die Bevölkerung kann mithelfen, einen besseren Überblick über die Ausbreitung 

von Neophyten zu erhalten, wenn sie Fundorte meldet. Von der Website 

www.neobiota.so.ch kann ein eigens dafür gestaltetes Erhebungsformular 

heruntergeladen werden. Die Website bietet zudem ergänzende Informationen, 

Merkblätter, den Flyer „Exoten im Garten – Was tun?“, die „Praxishilfe 

Neophyten“ und weitere interessante Links zum Thema an. 

 

Vom 20. bis 22. Juni führt der Bund schweizweit die 2. Neobiota-Aktionstage 

unter dem Slogan „Arten ohne Grenzen“ durch. Er will mit dieser Aktion die 

Bevölkerung für die Probleme mit eingeschleppten Pflanzen sensibilisieren. 

Informationen stehen im Internet www.arten-ohne-grenzen.ch zur Verfügung. 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Jonas Zürcher, Leiter Zentralstelle für umweltschonenden Pflanzenbau, Telefon 

032 627 99 71 

 

 

 

Hinweis für die Redaktionen 

Wir können Ihnen – im Rahmen der Aktionstage – auch eine Serie von 

populärwissenschaftlichen Fachartikeln anbieten.  

 

Kontaktperson dafür ist Jonas Zürcher, 032 627 99 71   

 

http://www.neobiota.so.ch/
http://www.arten-ohne-grenzen.ch/

